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Informationskampagne

Neuer Spot zum Sirenentest
Jedes Jahr am ersten Mittwoch im Februar heulen in der ganzen Schweiz die Sirenen – jüngst am
5. Februar 2014. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS koordiniert jeweils die Information
dazu. Auf den diesjährigen Sirenentest hin hat das BABS einen neuen Spot herausgegeben.
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Ende Januar, Anfang
Februar informieren die
Behörden auf allen Ebenen

und über eine Vielzahl von

Kanälen, dass am ersten

Mittwoch im Februar der
Sirenentest stattfindet und
keine Schutzmassnahmen

zu ergreifen sind. Der Anlass

wird auch immer dazu

genutzt, der Bevölkerung

das richtige Verhalten im
Ernstfall in Erinnerung zu

rufen.

Auch auf YouTube
Für die Information der Bevölkerung über den Sirenentest

sind die ausführenden Behörden auf die Unterstützung

der Medien angewiesen – für die schweizerischen Radio-und

Fernsehstationen gibt es sogar eine Informations¬

pflicht. Diese müssen in ihren Programmen vorgängig auf
den Sirenentest hinweisen. Dem Fernsehen stellt das

BABS, das den Funktionstest und die Information dazu

koordiniert, bereits seit Längerem geeignete Spots zur

Verfügung. Zum Einsatz im Fernsehen und in Online-
Medien hat das BABS im Hinblick auf den Sirenentest

2014 einen neuen Spot realisiert, der rund 40 Sekunden

dauert. Der raffinierte Spot ist auch auf der Website des

BABS sowie auf dem vom BABS betriebenen YouTube-

Kanal zugänglich.

Zur Erinnerung: Wenn der Allgemeine Alarm ausserhalb

eines angekündigten Sirenentests ertönt, bedeutet dies,

dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In

diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören,

die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die

Nachbarn zu informieren. Der Wasseralarm bedeutet,
dass eine unmittelbare Gefährdung unterhalb einer
Stauanlage besteht. In diesem Fall ist die Bevölkerung
aufgefordert, das gefährdete Gebiet sofort zu verlassen.

Der neue witzige Spot zum jährlichen Sirenentest ist auch
im Internet zugänglich.

Für weitere Informationen zum Sirenentest: www.sirenentest.ch

Der neue Spot ist auf YouTube zugänglich unter: www.youtube.com/SwissCivilProtection
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